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Von September 2017 bis Juni 2018 habe ich zwei Semester an der Seoul National University 

als Austauschstudentin verbringen dürfen. Da ich von der Seoul National University viele 

Informationen schon vor meiner Anreise bekommen habe, habe ich mich sehr gut vorbereitet 

gefühlt.  

Ich habe das Glück gehabt beide Semester im Studentenheim der Seoul National University 

verbringen zu dürfen. Da das Studentenheim sehr günstig und direkt am Campus ist, ist es 

sehr beliebt und es ist gar nicht so einfach einen Platz zu bekommen. Ich hatte ein im Zimmer 

im Apartment-Stil, das heißt, dass ich mir mit einer Mitbewohnerin das Zimmer und mit vier 

weiteren ein Wohnzimmer und Bad geteilt habe. Ich kann das Studentenheim nur empfehlen, 

wenn man kein Problem hat sich ein Zimmer mit einer anderen Person zu teilen und so wenig 

wie möglich für die Unterkunft ausgeben möchte. Ansonsten gibt es die Möglichkeit sich ein 

sogenanntes „Goshiwon“ oder ein „One room“ zu suchen.  

Der Campus der SNU ist der Größte in Seoul, weswegen man manchmal einen Bus nehmen 

muss um rechtzeitig von einer Vorlesung zur anderen zu kommen. Da es zahlreiche Cafeterias 

am Campus gibt, ist es einfach günstig zu essen. Die Cafeterias bieten warme Speisen zwischen 

0,80 und 3 Euro. Vegetarier und vor allem Veganer könnten jedoch Schwierigkeiten haben, da 

es nur eine einzige Cafeteria gibt, welche ein veganes Buffet anbietet. 

Ich habe beide Semester einen Koreanisch Intensivkurs am SNU Language Institut besucht. 

Der Sprachkurs war vier Stunden täglich und half mir sehr meine Koreanisch Kenntnisse zu 

verbessern. Eigentlich ist der Intensivkurs recht teuer, aber Studenten, welche als Hauptfach 

Koreanologie studieren, dürfen die Kurse gratis besuchen. Ansonsten bekommen 

Austauschstudenten mit einem anderen Hauptfache bis zu 50 Prozent Rabatt. Neben dem 

Sprachkurs habe ich noch zwei weitere interessante Kurse an der Seoul National University 

besucht. 

Beide Semester war ich Teil des SNU-Buddy-Programms und kann es allen 

Austauschstudenten, die an SNU kommen, empfehlen. Durch diesen Club hat man die 

Möglichkeit viele koreanische Studenten, aber auch Austauschstudenten aus aller Welt 

kennenzulernen. Die koreanischen Buddies organisieren verschiedenste Events für die 



Austauschstudenten, wie zum Beispiel kulturelle Ausflüge, sportliche Aktivitäten, aber auch 

wöchentliche Pub-Abende. Durch das Buddy-Programm hatte ich die Möglichkeit 

Freundschaft mit koreanischen und internationalen Studenten zu schließen. 

Ich bin unglaublich dankbar, dass ich die Chance hatte ein Jahr an der Seoul National University 

zu verbringen und kann es nur jedem empfehlen ein Auslandsjahr in Südkorea zu machen. 




